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Das Doppelfeſt im Kaiſerhanſe.
W. Berlin, 26. Februar.

Die ganze Stadt iſt geflaggt. Die Ausſchmückung der
Häuſer iſt insbeſondere im Zentrum reich und geſchmackvoll.
ünter den Linden wogt eine dichte Menſchenmenge. Der Kaiſer
unternahm um 10 Uhr eine Ausfahrt, beſuchte den Reichskanzler
und begab ſich dann nach dem Marſtall, unterwegs aufs
herzlichſte vom Publikum begrüßt. Jm Marſtall beſichtigte
der Kaiſer den Kronleuchter aus Geweihſtangen, ein Geſchenk
der Hofjagdreviere und ein Geſchenk der deutſchen Schiffsbau
geſellſchaften, zwölf ſilberne Schiffsmodelle. Bald nach 11 Uhr
rückte die zweite Kompagnie des erſten Garde-Regiments, die
vor 25 Jahren unter dem damaligen Prinzen Wilhelm diente,
etwa 170 Mann, in den Schloßhof ein und nahm in drei
Gliedern Aufſtellung, die ehemaligen Unteroffiziere vor der
Front. Das Kommando führte Kaſtellan Goerns. Es fanden
ſich ferner ein Oberſt r r v. Berg und die
Offiziere, die während der Jahre 1877/78 bei der Kompagnie
geſtanden hatten. Gegen 12 Uhr erſchien der Kaiſer in der
Uniform des erſten Garderegiments, die Kaiſerin und die Prin
zeſſin Viktoria Luiſe. Kaſtellan Goerne kommandierte: Still
geſtanden! und überreichte den Frontrapport. Der Kaiſer rief
den Angetretenen zu: Guten Morgen, meine Kompagnie! Der
Gruß wurde freudig erwidert. Der Kaiſer ſchritt dann die
Front ab und redete jeden einzelnen an und erkundigte ſich
nach deſſen Verhältniſſen. Die Kaiſerin und die Prinzeſſin
begleiteten Se. Majeſtät, wobei der Kaiſer die Kaiſerin wieder
holt auf einzelne Leute aufmerkſam machte.

Kaſtellan Goerns hielt hierauf eine Anſprache und wies dabei
auf die Adreſſe und die Stiftung für die zweite Kompagnie hin.
Kanzleiſekretär Hartmann überreichte die Adreſſe, während
Kaſtellan Goerns drei Hurras auf den Kaiſer ausbrachte. Der
Kaiſer erwiderte mit einer Anſprache, in der er ſeinen Dank und
ſeine Anerkennung ausſprach für die kameraädſchaftliche Geſinnung
und insbeſondere für die Stiftung von 3000 Mk. dankte. Er
werde das Seinige tun, dem Kapital eine weitere Summe hin-
zuzufügen. Er danke den Leuten, daß ſie gekommen ſeien, um
ihrem alten Kompagniechef auch Auge in Auge gegenüberzuſtehen
und an dem Feſte in ſeinem Hauſe teilzunehmen, für ihre An-
hänglichkeit an ihren König und ſeint Haus, an ihr altes Regi-
ment und ihre alte Kompagnie. Zur Erinnerung an den heutigen
Tag habe er ein Erinnerungszeichen geſtiftet, welches er ihnen
allen aushändigen werde. Die Unteroffiziere ſtanden mit dieſen
Auszeichnungen bereit. Dieſelben beſtehen aus einem weiß- und
gelbgeſtreiften Bande mit einer „25“ im Silberkranz. Der
Kaiſer händigte ſelbſt jedem Einzelnen die Auszeichnung aus,
nahm darauf den Parademarſch ſeiner alten Kompagnie ab und
verabſchiedete ſich dann mit einem freundlichen „Adieu“. Hierauf
wurden die alten Kameraden im Schloſſe bewirtet.

Um 1 Uhr 55 Min. traf auf dem Lehrter Bahnhofe die
Großherzogin, um 2 Uhr 5 Min. der Großherzog von Olden-
burg mit der Herzogin-Braut ein. Der Großherzog und die
Großherzogin begaben ſich alsbald nach dem Schloſſe Bellevue.
Die Herzogin Braut wurde auf dem Lehrter Bahnhofe vom
Oberſtallmeiſter v. Reiſchach, dem Gouverneur von Berlin
v. Hahnke, Kommandanten Generalmajor v. Moltke und dem
Polizeipräſidenten v. Borries empfangen. Erſterer geleitete die
Herzogin zum Wagen, der nach dem Schloſſe Bellevue fuhr.

Eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge begrüßte die
Herzogin-Braut auf ihrem Wege durch den Tiergarten nach dem
Schloſſe Bellevue. Hier hatten ſich inzwiſchen eingefunden der
Kaiſer, die Kaiſerin, Prinzeſſin Friedrich Karl, der Kronprinz, die
Prinzenſöhne und die Prinzeſſin Victoria Luiſe. Vor dem Schloſſe
ſtand die Leibkompagnie des 1. Garde- Regiments unter dem
VBefehle des Prinzen Eitel Friedrich. Beim Eintreffen der
Braut präſentierte die Kompagnie, und die Muſik ſpielte die
oldenburgiſche Hymne. Der Kaiſer führte die Herzogin-Braut die
Front der Kompagnie entlang und. nahm dann mit der Herzogin
den Vorbeimarſch derſelben ab. Hierauf fand im Schloſſe Bellevue
Frühſtückstafel ſtatt.

Seine Majeſtät der Kaiſer und Jhre Majeſtät die Kaiſerin,
ſowie die jüngeren Prinzen und die Prinzeſſin kehrten gegen 4 Uhr
nach dem Königlichen Schloſſe zurück.
Eine Ehrenwache vom 2. Garde- Regiment mit der Fahne
ſtellte ſich im Veſtibül bei der Wendeltreppe auf, die Schloßgarde-
Kompagnie beſetzte die Wendeltreppe. Die Maison militaire ver-
ſammelte ſich in der 1. Parade-Vorkammer, die prinzlichen Gefolge
in der 2. Parade-Vorkammer, der Reichskanzler, die General-
feldmarſchälle, die Generaloberſten, die Ritter des Schwarzen
AdlerOrdens, die Generale und Admirale, die Miniſter und die
Präſidien der Parlamente im Königsgimmer, die Damen der
Prinzeſſinnen in der Roten Kammer und der Hof der Kaiſerin
in der Brandenburgiſchen Kammer.
t Auf den Terraſſen des Schloſſes und auf den Tribünen am
euſtgarten hatte ſich eine gewaltige Menſchenmenge angeſammelt,
die den Prinzen EGitel Friedrich mit Jubel begrüßte, der
mit der Leibkompagnie des 1. Garde- Regiments in das Schloß
anrückte. Die alte Kompagnie des Kaiſers ſtand am Schluß des
Spaliers unweit des Domes.
„„Um 5 Uhr hielt die HerzoginBraut in Begleitung Jhrer

Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen
vom Königlichen Schloſſe Bellevue aus ihren feierlichen Einzug
in die Hauptſtadt. t

Lorauf ritt eine Eskadron des 1. GardeDragoner Regiments
Hönigin Victoria von Großbritannien und Jrland mit den
e an der Spitze darauf folgte eine halbe LeibEskadron

Regiments der Garde du Corps. Sodann kam der große
taatswagen mit acht von Piqueuren geführten Pferden beſpannt,

welchem die HerzoginBraut mit der Prinzeſſin Friedrich Karl
on Preußen, zur Linken der Braut im Fond ſitzend, während

die Oberhofmeiſterin Gräfin v. Schlieffen rückwärts ſaß. Auf
dem Trittbrett des Staatswagens ſtanden Pagen. An der rechten
Seite des Wagens, welcher ſich, wie der ganze Zug im Schritt
bewegte, ritt der Oberſtallmeiſter Freiherr v. Reiſchach, auf der
linken Seite des Wagens der Kommandeur der LeibEskadron des
Regiments der Garde du Corps. Vize-Oberſtallmeiſter Freiherr
v. Eſebeck und zwei Stallmeiſter ritten dem Wagen vorauf,
Dann folgte wieder eine halbe Leib-Eskadron des Regiments
Garde du Corps, an deren Spitze der Kronprinz ritt. Den
Schluß des Zuges bildete eine Eskadron des Garde-Küraſſier-
Regiments mit den Trompetern an der Spitze. Zu beiden Seiten
der Feſtſtraße im Tiergarten bildeten bis zum Brandenburger
Tor Jnnungen Spalier. Am Kleinen Stern im Tiergarten ſetzten
ſich 6 Poſtinſpektoren und 40 Poſtillone unter Führung des Ober-
poſtdirektors Domizlaff an die Spitze des Zuges. Am Branden-
burger Tor, außerhalb der Stadt empfingen der Gouverneur
Generalfeldmarſchall v. Hahnke, der Kommandant von Berlin
Generalmajor Graf v. Moltke und der Polizeipräſident
Dr. v. Borries die Herzogin-Braut und ſchloſſen ſich von dort
an die bereits am Wagen reitenden vorgenannten Perſonen an.

Sobald, gegen 5 Uhr, die Herzogin-Braut in das Tor
hineinfuhr, begann im Luſtgarten die daſelbſt aufgeſtellte Leib-
Batterie des Erſten Garde Feldartillerie Regiments dreimal
24 Kanonenſchüſſe Salut abzufeuern. Auf der Südſeite des
Pariſer Platzes hatten auf dem dortigen Jnſelperron Ober-
bürgermeiſter Kirſchner, Bürgermeiſter Dr. Reicke, Stadtrat
Namslau, Stadtverordneten- Vorſteher Dr. Langerhans und die
übrigen Mitglieder der Deputationen des Magiſtrats und der
StadtverordnetenVerſammlung Aufſtellung genommen. Sobald
der goldene Staatswagen am Pariſer Platz eingetroffen war und
Halt gemacht hatte, trat Oberbürgermeiſter Kirſchner mit den
übrigen Herren an den inzwiſchen geöffneten Wagenſchlag
heran und hielt eine Anſprache an die Herzogin-Braut, in der
er ſie im Namen der Stadt Berlin begrüßte. Eine der Ehren-
jungfrauen überreichte der Herzogin-Braut einen prachtvollen
Blumenſtrauß mit einer Schleife in den oldenburgiſchen Landes
farben. Die Herzogin reichte dankend der jungen Dame die
Hand und erwiderte dann auf die Rede des Oberbürgermeiſters
mit einer Anſprache, in der ſie für den ſchönen Empfang,
den ihr die Stadt Berlin bereitet habe herzlichſt dankte.
„Jch hoffe, mich,“ fuhr die hohe Braut fort, „bald recht wohl
in meiner neuen Heimat zu fühlen, die auch diejenige meiner
Mutter geweſen iſt, obgleich es mir ſchwer gefallen iſt, meine
alte Heimat verlaſſen zu haben.“ Die Herzogin-Braut reichte
darauf dem Oberbürgermeiſter zum Zeichen ihres Dankes die
Hand, und der Oberbürgermeiſter brachte ſodann auf die hohe
Braut ein dreifaches Hoch aus, in das die Zuſchauer auf den
zu beiden Seiten des Pariſer Platzes errichteten Tribünen be-
geiſtert einſtimmten.

Sodann bewegte ſich der Zug, von den zur Seite der Feſtſtraße
aufgeſtellten Jnnungen und Verbänden, ſowie vom Publikum, das den
Bürgerſteig beſetzt hielt, lebhaft begrüßt, Unter den Linden innerhalb
der Promenade nach dem Königl. Schloſſe. Als die Herzogin-Braut
ihren Einzug durch das Brandenburger Tor hielt, ſetzte ein leichter
Regen ein, der aber bald wieder nachließ. Die Dächer der Häuſer
am Pariſer Platz und Unter den Linden waren von einer
dichten Menſchenmenge gedrängt beſetzt, die der Herzogin-Braut lebhaft
zuwinkte. Die Straße Unter den Linden war prächtig mit Fahnen
in den preußiſchen und oldenburgiſchen Farben geſchmückt, und an den
Fenſtern der ebenfalls mit Fahnen, Guirlanden und Teppichen ge-
ſchmückten Häuſer ſahen außerordentlich viel Zuſchauer dem prächtigen
Bilde des Einzugs zu, die der hohen Braut begeiſterte Huldigungen
darbrachten.

Die Leibbatterie feuerte im Luſtgarten Salut, die Glocken läuteten,
die Leibkompagnie nahm auf dem inneren Schloßhof als Ehrenwache
Aufſtellung mit der Fahne des Regiments, bei ihr die direkten Vor-
geſetzten mit dem kommandierenden General von Keſſel an der
Spitze. Bald nach 5 Uhr, es dämmerte bereits, ritten die Poſtillone
unter den Klängen des alten Brautliedes „Wir winden Dir den
Jungfernkranz“ in den Schloßhof ein und quer über den Hof nach
Portal I hinaus. Jhnen folgten die Kavallerie-Schwadronen. Die
Kavaliere und Damen entſtiegen ihren Galawagen. Mit lauter Stimme
gab Prinz Eitel Friedrich das Kommando zum Präſentieren der
Ehrenwache, die Muſik ſetzte mit der Oldenburgiſchen Hymne ein.

Der königliche Staatswagen hielt vor dem Baldachin am
Portal der Wendeltreppe. Die hohe Braut, Prinzeſſin Friedrich
Karl und Gräfin Schlieffen entſtiegen dem Wagen. Am Fuß
der Treppe empfingen der Kronprinz und die Prinzen des könig-
lichen Hauſes die Braut. Der Kronprinz reichte der Herzogin
Braut, Prinz Adalbert der Prinzeſſin Friedrich Karl den Arm
und die Prinzen geleiteten die hohen Damen unter Vortritt
der Hofchargen hinauf. An der Tür des Schweizerſaales, in
dem eine Galawache vom Regiment GardesduCorps mit dem
Trompeter-Korps und die Leibgarde der Kaiſerin aufgeſtellt
waren, empfingen der Kaiſer und die Prinzeſſinnen die
HerzoginBraut und geleiteten ſie durch die Parade-Vorkammer,
das Königszimmer, die Rote Kammer und die Brandenburgiſche
Kammer nach dem Ritterſaal, wo die Kaiſerin mit den
höchſten Gäſten die Braut erwartete.

Nunmehr traten ſämtliche Fürſtlichkeiten an die nach dem Schloßhof
hinausführenden Fenſter des Veſtibüls vor dem Ritterſaal. Prinz Eitel
Friedrich hatte inzwiſchen die Leib- Kompagnie zum Parademarſch an
treten laſſen und führte ſie nun, vor dem Kaiſer und den Fürſtlich
keiten ſalutierend, zum Schloſſe unter klingendem Spiel hinaus, um ſich
dann auch ſeinerſeits nach dem Ritterſaal zu begeben.

Die Majeſtäten, die Eltern der Braut und das hohe Braut-
paar ſchritten nun nach dem Kurfürſtenzimmer zur Vollziehung
der Ehepakten. Hierauf geleiteten die Majeſtäten die Braut
nach den für ſie in Bereitſchaft geſetzten Gemächern.

Abends um 7 Uhr fand bei dem Kaiſerpaar im Eliſabethſaal des

Königlichen Schloſſes eine Familientafel ſtatt, bei welcher der Bräutigam
und die Braut die Ehrenplätze eingenommen hatten. Rechts von der
Braut folgten zunächſt der Kronprinz, die Großherzogin von Heſſen,
Prinz Friedrich Leopold und die Herzogin zu Schleswig
links von dem Prinzen Eitel Friedrich die Kaiſerin,
der Großherzog von Oldenburg, die Kronprinzeſſin und der Prinz von
Rumänien. Dem Brautpaar gegenüber ſaß der Kaiſer zwiſchen der
Großherzogin von Oldenburg und der Großherzogin von Baden. Die
Kapelle des Kaiſer Franz Regiments konzertierte. Jn der Bildergallerie
fand Marſchalltafel ſtatt.

Die Straße Unter den Linden und der Pariſer Platz erſtrahlten
abends in glänzender Feſtbelenchtung. Auch in den anderen Stadt-
teilen ſind die Vorbereitungen für die heutige große Jllumination
überall beendet.

Auch in anderen Orten des Reiches und im Auslande
wurde des Doppelfeſtes am Berliner Kaiſerhofe in herzlichen
Kundgebungen gedacht. Wir erhalten hierüber u. a. folgende
Berichte

Der Prinzregent von Bayern begab ſich Montag
mittag in preußiſcher Artillerieuniform zum preußiſchen Geſandten
in München, Grafen v. Pourtales, um anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des kaiſerlichen Paares ſeine Glückwünſche zum Ausdruck
zu bringen. Nach der Abfahrt des Prinzregenten fuhr Prinz
Ludwig beim preußiſchen Geſandten vor. Jm Anſchluß
hieran gab Graf Pourtales Montag abend im Künſtlerhauſe zu
München ein glänzendes Ballfeſt, wozu Prinz und Prinzeſſin
Ludwig mit den Prinzeſſinnen-Töchtern und andere Prinzen und
Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes, ferner das diplomatiſche
Korps, die Miöglieder der Hofgeſellſchaft, Mitglieder beider
Kammern des Landtages, ſowie zahlreiche Künſtler und Gelehrte
erſchienen waren.

Der Kaiſer von Oeſterreich hat an das deutſche
Kaiſerpaar anläßlich der ſilbernen Hochzeit desſelben ein eigen-
händiges Glückwunſchſchreiben gerichtet. Das am Sonntag vom
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter überreichte Geſchenk des
Kaiſers beſteht in einer ungefähr einen Meter hohen Silber-
ſtatuette auf Marmorſockel, welche den Kaiſer von Oeſterreich in
ganzer Figur darſtellt.

Der Hilfsverein für die deutſchen Reichs-
angehörigen in Prag veranſtaltete Sonntag vormittag in
der evangeliſchen Kirche zu Prag zur Feier der ſilbernen Hochzeit
des Kaiſerpaares einen Feſtgottesdienſt, an dem u. a. teilnahmen
der Statthalter, der kommandierende General, der Polizeidirektor
und der deutſche Konſul.

Mehrere tauſend Bürger Drontheims haben dem
deutſchen Kaiſerpaar zur ſilbernen Hochzeit eine künſtleriſch aus-
geſtattete Adreſſe geſandt; ferner iſt eine größere Summe für die
Armen der Stadt geſammelt worden.

Die Berliner Morgenblätter ſchätzen die Geſamtſumme der
Stiftungen anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares
auf rund 9 Millionen Mark, wovon drei Millionen auf die
Provinz Brandenburg entfallen.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 27, Februar.

Zum deutſch ſerbiſchen Handelsvertrag. Nach einer in
dem Zuſatzvertrag vom 29. November 1904 zum deutſch
ſerbiſchen Handelsvertrag vom 21. Auguſt 1892 enthaltenen
Feſtſtellung wird mit Rückſicht darauf, daß die Sätze des neuen
ſerbiſchen Zolltarifs die bisher neben den Zöllen erhobene, Obrt
genannte, beſondere innere Abgabe mitumfaſſen, dieſe Steuer
in Zukunft nicht mehr von den aus Deutſchland nach Serbien
eingeführten Waren erhoben werden. Vom 1. März d. J. ab,
dem Tage des Jnkrafttretens des neuen ſerbiſchen Zolltarifs
und des Zuſatzvertrages braucht daher der Obrt nicht mehr be
ſonders entrichtet zu werden.

Der deutſch ſchwediſche Handelsvertrag. Am Montag wurde
in Berlin von den deutſchen und ſchwediſchen Ünterhändlern der Ent-
wurf eines deutſchſchwediſchen Handelsvertrags unter Vorbehalt einiger
noch unerledigter Punkte paraphiert.

Die Kaiſermanöver. Dem „Armeeverordnungsblatt“
zufolge finden die diesjährigen Kaiſermanöver zwiſchen dem
v und V. Armeekorps einerſeits und dem VI. andererſeits

att.
Armeetrauer. Das „Militärverordnungsblatt“ veröffentlicht

eine Kabinettsordre, wonach ſämtliche Offiziere der Armee für den ver
ſtorbenen Generaloberſt Wittich drei Tage Trauer anzulegen haben.
Für die Offiziere des Hauptquartiers, des XI. Armeekorps und des
Füſilier Regiments Nr. 39 währt die Trauer fünf Tage.

Veränderungen in Geſandtſchaftspoſten. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ meldet Wie verlautet, tritt der bisherige Geſandte
in Dresden, Wirkl. Geheimrat Kammerherr Graf v. Dön-
hoff, der dieſen Poſten mehr als 27 Jahre bekleidet hat,
wegen ſeines vorgerückten Alters am 1. Mai in den Ruhe-
ſtand. Sein Nachfolger in Dresden wird der bisherige Ge
ſandte in Darmſtadt, Prinz Hans von Hohenlohe-
Oehringen, an deſſen Stelle der bisherige Generalkonſulin Kairo, Frhr. v. Jeniſch, als Geſandter nach Darmſtadt

t Ferner erhält den erledigten Poſten eines Legations-
ekretärs bei der Geſandtſchaft in Teheran der bisherige dritte

Sekretär bei der Botſchaft in Petersburg, Kammerjunker Frhr.
Hartmann v. Richthofen.

Hofmarſchall des Prinzen Eitel Friedrich. Dem „Staats
anzeiger“ zufolge wurde der bisherige perſönliche Adjutant des Prinzen
Eitel Friedrich, von LettowVorbeck, unter gleichzeitiger Verleihung der
Kammerherrenwürde zum Hofmarſchall des Prinzen Eitel Friedrich und
Oberleutnant der Reſerve vom Jnfanterie- Regiment Nr. 92 von Hegnitz
zum dienſttuenden Kammernherrn der künftigen Gemahlin des Prinzen
Eitel Friedrich ernannt.

mm



Aus Südweſtafrika zurück. Der Poſtdampfer r
Woermann“ iſt Montag früh mit 9 Offizieren und 114 Unter
offizieren und Mannſchaften von Südweſtafrika in Hamburg
eingetroffen.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

32. Sitzung vom 26. Februar 1906, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Dr. Studt.
Die Beratung des Kultusetats wird fortgeſetzt beim Kapikel

„Evangeliſcher Oberkirchenrat“.
Abg. Eickhoff (frſ. Vp.): Der neueſte Fall mangelnder

Toleranz, die Nichtbeſtätigung des Lic. Heinrich Römer zum
Pfarrer in Remſcheid durch das Konſiſtorium in Koblenz, hat die
größte Erregung hervorgerufen. Die Wahl Römers erfolgte mit
26 gegen 9 Stimmen und erweckte lebhafte Befriedigung in den
Kreiſen der Evangeliſchen. Um ſo verwunderlicher war es, daß
kurze Zeit darauf ein Proteſt der Minderheit gegen die Wahl er
hoben wurde mit der Behauptung, Herr Lic. Römer ſtehe nicht auf
dem Boden des evangeliſchen Bekenntniſſes, ſoweit die Gottesſohn-
ſchaft Chriſti in Frage komme. Wider alles Erwarten hat das
Konſiſtorium dem Proteſt der Minderheit nachgegeben. Der
Oberkirchenrat hat noch nicht geſprochen. Er möge ſich bewußt ſein,
daß ſeine Entſcheidung für das kirchliche Leben des Rheinlandes
und Weſtfalens von hoher Bedeutung iſt. Gleich nach der Nicht
beſtätigung Römers ſetzte in Rheinland Weſtfalen eine Bewegung
ein, deren Folgen noch nicht abzuſehen ſind. Die Art, wie Römer
ſeine Ueberzeugung vertrat, ſeine Freiheits- und Wahrheitsliebe
haben ihm die Herzen weiter Kreiſe erobert. Die Glaubens und
Gewiſſensfreiheit der evangeliſchen Kirche darf nicht angetaſtet
werden. So lange ich denke und fühle, habe ich als größten
Schmuck des Proteſtantismus die Toleranz betrachtet. Der Pro-
teſtantismus wird tolerant ſein oder er wird nicht ſein. Halten
wir uns an das Kaiſerwort: Deutſchtum iſt Freiheit in Religion
wie in der Geſinnung. Beifall links.)

Abg. D. Hackenberg (nl.): Es iſt ſchwer, innere Angelegen-
heiten der evangeliſchen Kirche von der öffentlichen Diskuſſion aus
zuſcheiden. Hier handelt es ſich nicht um eine rechtliche, ſondern
um eine innerkirchliche Verwaltungsfrage. Der Einſpruch eines
Teiles der Gemeinde der Stadt Remſcheid und ebenſo die Ent-
ſcheidung des Konſiſtoriums gründet ſich lediglich auf die Gaſt-
predigt. Das Konſiſtorium war der Anſicht, daß dieſe Predigt ein
reichliches Maß von Kritik an der Ueberzeugung anderer enthalte
und hielt den Einſpruch für berechtigt. Von einem lehrprozeſſualen
Verfahren kann nicht die Rede ſein. Auch in der evangeliſchen
Kirche muß es Normen für die Verkündigung des Glaubens
geben, ſofern unſere Kirche eine große Gemeinſchaft bleiben will.
Niemals darf ein Geiſtlicher ſeine Ueberzeugung verleugnen.
Aber die Kanzel darf nicht zum Katheder, die Kirche nicht zum
Diskutierſaal werden. Beifall bei den Natklib.)

Abg. Dr. Jrmer (konſ.): Jn der Frage, ob derartige Er
örterungen in dieſes Haus gehören, nehme ich einen grundſätzlich
anderen Standpunkt ein. Jch kann doch nicht annehmen, daß die
Vorredner zum Fenſter hinausreden. (Heiterkeit.) Sprechen
Sie aber zum Miniſter? Was ſoll der Miniſter hier tun? (Zu-
ruf links: Gar nichts!) Alſo gar nichts. Warum reder Sie dann?
(Lebhafte Zuſtimmung rechts.) An dem Grundſatze der Auko-
nomie unſerer Kirche wollen wir Konſervativen nicht rütteln.
(Sehr wahr rechts.) Bei innerkirchlichen Angelegenheiten müſſen
wir uns der größten Reſerve befleißigen, es ſei denn, daß die ſtaat-
lichen Jntereſſen verletzt ſind. Tragen wir Streiktpunkte in dieſes
Haus, die nicht hierher gehören, dann wird die mühſam erreichte
Verſtändigung über das Schulunterhaltungsgeſetz in bedenklicher
Weiſe gefährdet. (Sehr richtigl rechts.) Das innere Glaubens
leben der chriſtlichen Kirche darf vor einer interkonfeſſionellen
Verſammlung nicht erörtert werden. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Frhr. v. Zedlitz (freikonſ.) Auch meine Freunde halten
den Fall Römer nicht für geeignet, um ihn hier ausführlich zu
behandeln. Eins aber müſſen wir doch ſagen, daß uns das
Kultusminiſterium nicht immer eine glückliche Hand in der Be-
ſetzung der Konſiſtorien zu haben ſcheint, und inſofern trägt einen
Teil der Verantwortung im Falle Römer auch der Miniſter.

Abg. Broemel (frſ. Vgg.): Meiner Anſicht nach iſt das Haus
vollſtändig berechtigt, derartige Fragen zu behandeln. Hat nicht
Herr Abg. Heckenroth am Sonnabend den Miniſter ſogar auf
gefordert, die Reinheit des Glaubens hochzuhalten? Das iſt ein
Eingriff in das Glaubensverhältnis der evangeliſchen Kirche ſelbſt.
Sorgen wir dafür, daß die verſchiedenen theologiſchen An-
ſchauungen einträchtig auf dem Boden der evangeliſchen Kirche
zuſammenarbeiten. Beifall links.)

Miniſter Studt: Der Fall Römer unterliegt in zweiter und
letzter Jnſtanz der Beſchlußfaſſung des evangeliſchen Oberkirchen-
rates. Dieſe Entſcheidung iſt noch nicht erfolgt, es liegt alſo noch
nicht eine res judicata vor, und ich muß es aus dieſem Grunde
mir verſagen, auf die Angelegenheit näher einzugehen, abgeſehen
von der grundſätzlichen Seite der Frage, die der Abg. Jrmer hier
zur Sprache gebracht hat. Eine ſachliche Stellungnahme zu einer
noch nicht rechtskräftigen Entſcheidung muß unvermeidlich den
Eindruck hervorrufen, als verſuchte ich irgend eine Beeinfluſſung
eines noch nicht gefaßten Beſchluſſes, und mit Recht würde mir
daraus ein Vorwurf gemacht werden. Es iſt mir vorgeworfen
worden, daß ich für die von dem Konſiſtorium gefaßten Beſchlüſſe
mit verantwortlich ſei, weil ich ja bei der Beſetzung der Stellen
mitzuwirken hätte. Jch habe nur mitzuwirken, daß der evan-
geliſche Oberkirchenrat die Jnitiative zur Beſetzung der Stellen
ergreifſt. Jch muß es grundſätzlich auf das entſchiedenſte ab-
lehnen, daß man mich für irgend welche kollegialen Beſchlüſſe ver
antwortlich macht. Es wird wunderbar ausſehen, wenn der-
jenige Miniſter, der zufällig bei der Beſetzung der Stellen ſolcher
Kollegien mitgewirkt hat nun mit einem Male verantwortlich
gemacht werden ſoll für kollegiale Beſchlüſſe. Auf innerkirchliche
Fragen innerhalb des Geſchäftsbereichs des evangeliſchen Ober
kirchenrats habe ich nicht den geringſten Einfluß.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. v. Eynern (nl.),
D. Hackenberg (nl.) und Franke (nl.) ſchließt die Erörterung.

Das Kapitel wird genehmigt.
Mit der Beratung des Kapitels Bistümer und die dazu

gehörigen Jnſtitute wird verbunden die erſte Leſung des Entwurfs
betreffend die Erhebung von Abgaben für kirchliche Behörden der
Diözeſen der katholiſchen Kirche in Preußen.

Kultusminiſter Studt bittet um Annahme der Vorlage.
Abg. Heckenroth (konſ.) Wir ſtimmen der Vorlage zu. Sie

bringt der katholiſchen Kirche, was der evangeliſchen längſt ge
währt iſt. Wir bitten, die Vorlage ohne Kommiſſionsberatung zu
verabſchieden.

Abg. Dr. Porſch (Ztr.): Auch wir ſtimmen dem Entwurfe
zu und halten Kommiſſionsberatung nicht für nötig.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (freik.) Auch wir ſtimmen der Vor
age zu.

Die Beſprechung ſchließt. Die Vorlage wird in erſter und
zweiter Leſung angenommen. Das Kapitel wird bewilligt; ebenſo
ohne Erörterung die Kapitel ProvinzialSchulkollegien und
Prüfungskommiſſionen.

Das Haus vertagt ſich.
Auf eine Anfrage des Abg. Frhrn. v. Erffa (freik.) erwidert
Präſident v. Kröcher, er werde vorſchlagen, am Dienstag

keine Sitzung. abzuhalten.

Mittwoch 11 Uhr: Fortſetzung. Schluß 216 Uhr.

Aus Rußland.
Die Reichsduma. Ein Erlaß des Kaiſers ſetzt den Zu

ſammentritt der Reichsduma auf den 10. Mai
feſt. Die Petersburger TelegraphenAgentur kann mitteilen,
daß bis zu dieſem Termin die Wahlen in den meiſten Pro
vinzen beendet ſein müſſen und daß die Duma mit mehr als
d Mitgliedern eröffnet werden wird. Ein Ukas des Kaiſers
beſagt:

Die Ruheſtörungen im Jnnern, die mit der Stockung der
regelmäßigen Verbindungen verknüpft waren, verhinderten, daß
mehrere Provinzen zur richtigen Zeit Jnſtruktionen erhielten. Um
nun nicht die Einberufung der Reichsduma zu verzögern, fanden
wir es für notwendig, das Reglement zu ändern, nach dem die
Wahlen im ganzen Reiche an demſelben Tage vorgenommen
werden und beſtimmen, daß ſie zu verſchiedenen Zeiten ſtattfinden
ſollen. Jnfolgedeſſen ordnen wir an: die Wahlen in den Wahl
komitees werden an beſtimmten Tagen durch kaiſerliche Ukaſe feſt
geſetzt werden.

Unter dem Vorſitz des Kaiſers findet heute in Zarskoje
Sſelo ein Miniſterrat ſtatt, in dem wahrſcheinlich über ein
kaiſerliches Manifeſt beraten wird, deſſen Veröffent
lichung für den 4. März vorgeſehen iſt.

Weitere Telegramme melden uns:
Petersburg, 26. Febr. Der Beigeordnete des Direktors

der hieſigen Putilowwerke, Nazarow, wurde heute durch fünf
Revolverſchüſſe getötet. Der Mörder iſt entkommen.

Werchne Udinsk (Transbaikalien), 26. Febr. Das
Kriegsgericht urteilte heute über 30 Eiſenbahnangeſtellte ab. Vier
wurden zu Zwangsarbeit verurteilt, neun andere zum Tode.
General Rennenkampf begnadigte vier der zum Tode Ver-
urteilten zu Zwangsarbeit. Die fünf anderen wurden hingerichtet.

Diflis, 26. Febr. Heute ſchoſſen vier Perſonen auf den
Wagen des Rechtsanwalts Hehdemann, der von der Staatsbank
zurückkehrte, wo er 15 000 Rubel erhoben hatte. Die Schüſſe ver
wundeten einen Diener. Die Angreifer bemächtigten ſich des
Geldes und ergriffen dann die Flucht.

Helſingfors, 26. Febr. Mehrere Perſonen, die ver
mutlich aus den baltiſchen Provinzen ſtammen, drangen heute
in die Gebäude der ruſſiſchen Staatsbank ein, töteten den
Wächter und verwundeten einen anderen Angeſtellten der Bank
durch Revolverſchüſſe und raubten 75 000 Rubel. Es gelang
den Räubern dann, zu fliehen.

Ausland.
Frankreich.

Verurteilung eines Generals.
Das Zuchtpolizeigericht verurteilte den bei den Kundgebungen

gelegentlich der Jnventaraufnahme in der Kirche des heiligen Thomasvon Aquino verhafteten General des 'Beurlaubtenſtandes Feramier zu

ſechs Monaten Gefängnis unter Aufſchub der Strafvollſtreckung.

Türkei.

Das engliſche Auswärtige Amt
erklärte dem türkiſchen Botſchafter, die engliſche Regierung ſei, da die
Pforte nicht alle Forderungen Englands erfüllt habe, nicht imſtande,
die dreiprozentige Zollerhöhung vom 14. März ab anzunehmen.

Der amerikaniſche Geſandte
in Konſtantinopel hat der Pforte eine Note überreicht, in der energiſch
dagegen proteſtiert wird, daß die Pforte trotz der formellen Entente
über die Gleichſtellung der amerikaniſchen religiöſen Unterrichts und
Wohltätigkeitsanſtalten mit den franzöſiſchen oder anderen Anſtalten
ſeit 18 Monaten nichts zur Erfüllung dieſer Pflichten getan habe,
während ſie für Frankreich raſch erfüllt worden ſei. Die Note verlangt
die Anerkennung dieſer Anſtalten, ſowie Zoll- und Steuerimmunität.

Rumänien.
Zollſache.

Die rumäniſche Regierung hat nach einer aus Bukareſt uns zu
gehenden Meldung beſchloſſen, den Kaufleuten zu geſtatten, ihre auf
rumäniſchem Boden eintreffenden Waren ohne Rückſicht auf Zoll-
abfertigung ſofort zu deklarieren. Es werden daher die bis ſpäteſtens
am 28. d. Mts. in Rumänien eingetroffenen und deklarierten Waren ſelbſt
dann noch nach dem alten rumäniſchen Tarif verzollt werden, wenn
ihre zollamtliche Abfertigung erſt n a ch dem 1. März erfolgt.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 27. Februar.

Die Jllumination des Rathauſes am geſtrigen Abend zur
Feier der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares machte einen vor-
nehmen und prächtigen Eindruck. Umgeben von friſchem Grün,
grüßten die weißleuchtenden Büſten des Kaiſerpaares vom
Balkon des Rathauſes. Trotz der leider regneriſchen Witterung
bewunderten hunderte von Paſſanten in dichtem Gedränge das
ſtimmungsvolle Bild.

Die geſtrige Stadtverordnetenſitzung, die ca. 5 Stunden
währte, beſchloß die Begebung von weiteren zwei Millionen
Mark der Anleihe von 1900 und erledigte dann vom Kämmerei-
haushaltsplan die Kapitel I (Ueberſchüſſe), V (Kapitalien und
Schuldenverwaltung), V D (Mittelſchulen), V E (Evangel. Volks
ſchulen), II (Feuerlöſchweſen), YIV Reinigung der Straßen),
ſowie die s re des Schlacht und des Viehhofes,
des Stadttheaters und der Hoſpitalverwaltung.
Ferner wurde verſchiedenen Verträgen wegen Land-
erwerb und Anbauten uſw. die Genehmigung er-
teilt, die Beſchaffung neuer Schläuche für die
Feuerwehr beſchloſſen und ſchließlich eine Anzahl Peti-
tionen erledigt. Der Stadtv. Thiele reichte eine von ſeinen
Geſinnungsgenoſſen unterzeichnete Interpellation wegen
eines Berichts des „Generalanzeiger“ über die letzte Stadtver-
ordnetenſitzung ein, welche in der nächſten Sitzung beſprochen
werden ſoll. Ausführlicher Bericht folgt in der nächſten Nummer.

Aus Nah und Fern.
Eine Millionenſtiftung der Frau Krupp. Frau Krupp hat an

läßlich der ſilbernen Hochzeit des kaiſerlichen Paares
eine mit einem Kapital von einer Million Mark ausgeſtattete Stiftung
zur Erweiterung des AuguſtaViktoria-Erholungshauſes auf dem Alten
hof bei Eſſen und zur Errichtung eines Erholungsheimes für Frauen
und Kinder geſchaffen. Die Zinſen von 300 000 Mark ſollen zur Be
zahlung der Pflegekoſten reſerviert bleiben. Der verfügbare Reſt des
Stiftungskapitals ſoll zur Vergrößerung des beſtehenden Männer-
rgetauſes bezw. zur Erweiterung des Altenhofes verwendet
werden.

Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit Jhrer Majeſtäten des
Kaiſers und der Kaiſerin hat ein aus Mitgliedern des Senats und
der Bürgerſchaft der Kammer für Handel und Gewerbe und für
Landwirtſchaft und anderen Bürgern gebildetes Komitee in
Bremen den Betrag von 108 000 Mk. geſammelt, welcher zur
Begründung einer Stiftung beſtimmt iſt, deren Einkünfte dazu
verwendet werden ſollen, um Unteroffizieren und Mannſchaften
des den Namen „VBremen“ tragenden Hanſeatiſchen Infanterie
Regiments Nr. 75 während ihrer Dienſtzeit und beim Uebertritt
in das bürgerliche Leben Unterſtützungen zu gewähren. Jn
zweiter Linie ſollen auch Witwen und Waiſen dieſer Perſonen
unterſtützt werden. Die Stiftung ſoll den Namen tragen: Bremiſche
Stiftung für das Regiment Bremen vom 27. Februar 1906,

W

Shanghai

Aus Anlaß der
Hochzeit des Kaiſerpaares beſtieg Montag hübend 8
Münchener Turmſteiger Adelamyer den Petriturm in Berlin u
an der höchſten Spitze zwei Flaggen, die deutſche und die baheriſche

ubringen. Der Aufſtieg, der unter den größten Schwierigkeiten
heimlich ausgeführt wurde, dauerte zwei Stunden. n

Tauſende von Menſchen ums Leben gekommen.

Ein ſchwieriges Experiment. ſilbernen
hr

Wie der
„New York Herald“ aus Buenaventura (Kolumbien)
meldet, iſt dort am 21. Februar ein von Norden nach Süden
gehendes Erdbeben verſpürt worden, das nur geringen Schaden
verurſacht, aber eine große Panik unter den Bewohnern hervor
gerufen hat. Die auf das Erdbeben folgende Flutwelle hat hier
keinen Schaden angerichtet, aber nach Berichten, die aus Küſten-

ſtrichen, die bis zu 50 Meilen weiter ſüdlich liegen, kommen,
ſollen 2000 Menſchen umgekommen ſein. In
Tumaco iſt der angerichtete Schaden größer als in Buena-
ventura. Einige Perſonen kamen dort ums Leben. Jn
Tuquerres, wo zwölf Stöße verſpürt wurden, beträgt die
Zahl der Getöteten fünf.

Die ausſtändigen Droſchkenkutſcher in Berlin beſchloſſen in
einer Montag mittag abgehaltenen Verſammlung, auch heute
Dienstag, noch zu ſtreiken und am Mittwoch früh die Arbeit wieder
aufzunehmen. Der Streik wurde veranlaßt durch verſchiedene
polizeiliche Maßnahmen betreffend den Straßenverkehr, die von
den Droſchkenkutſchern als läſtig empfunden werden.

Maxim Gorki. Der Stockholmer Zeitung „Dagen“
iſt Maxim Gorki aus Abo in Stockholm eingetroffen.

Abgeſtürzt. Der Berliner Skifahrer Berkdorf iſt in d
Dolomiten abgeſtürzt. Er wurde von ſeinen Begleitern
trug aber ſchwere Verletzungen davon.

Der Tod in der Badewanne. Jm Krankenhauſe zu M.-Glad-
bach ſtürzte in einem Krampfanfalle ein 21jähriges Mädchen in
eine mit heißem Waſſer gefüllte Badewanne. Der Tod trat ſo
fort ein.

Dreißig Aufſtändiſche griffen, wie uns aus Havang g
meldet wird, 25 Mann der Landwachen in Guanabacog an. Früh
am Morgen drangen ſie in die Schlafräume der Mannſchaften ein
und ſchoſſen unter Hochrufen auf die liberale Partei auf die
ſchlafenden Soldaten. Die Aufrührer wurden hierauf zurück
geſchlagen. Zwei Unteroffiziere und vier der Mannſchaften
wurden getötet. Die Geheimpolizei ſtellt Unterſuchungen an.

Die Lohnbewegung der Hamburger Schauerlente. Jn einer
Montag mittag im Sitzungsſaale der Handelskammer zu Hamburg in
Sachen der Lohnbewegung der Schauerleute ſtattgefundenen Verhandlung
zwiſchen den Arbeitgebern und den Delegierten der Schauerleute wurde
eine völlige Einigung erzielt. Der Tagelohn wird danach von 4,50
auf 4.80 Mk. und für Nacht- und Feiertagsarbeit von 5,70 auf 6,20 Mk.
erhöht. Der neue Tarif tritt am 11. März in Kraft.

zufolge

en

gerettet,

Bergarbeiterausſtände? Aus Jndianopolis erhalten wir
folgende Meldung Der Vizepräſident der vereinigten Bergleute hat erklärt,
es werde nicht zum Ausſtand kommen. Die Beſitzer der bedeutendſten
Gruben mit bituminöſer Kohle hätten ſich in das Unvermeidliche geſügt und
ſich bereit erklärt, die Verminderung der Löhne, mit welcher ſich die Bergleute
im Jahre 1903 einverſtanden erklärt haben, wieder aufzuheben und
vielleicht auch noch weitere Zugeſtändniſſe zu machen. Seiner
Meinung nach müßten ſich die Beſitzer von Anthrazitgruben
dieſem Beſchluſſe anſchließen. Andererſeits hat der Vorſitzende
des Ausſchuſſes der Arbeiter der Gruben mit bituminöſer Kohle
nachdrücklichſt in Abrede geſtellt, daß die Grubenbeſitzer den Beſchluß
gefaßt hätten, die Verminderung der Löhne aufzuheben und erklärt,
er glaube nicht, daß der Ausſtand ſich werde vermeiden laſſen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 27. Febr. Die in der vergangenen Nacht abge

haltene ſtark beſuchte Verſammlung der Schaffner und Fahrer
der Großen Berliner Straßenbahn nahm eine Reſolution an,
wonach die Verſammlung gegen die Entlaſſung der acht
Angeſtellten durch die Direktion als Bruch des Verſprechens
des Koalitionsrechtes proteſtiert und ſich verpflichtet, mit allen
Kräften für die Organiſation einzutreten, um zur gegebenen
Zeit die Direktion zur Erfüllung ihrer Verſprechungen zwingen
zu können. Gegen die erwähnte Entlaſſung ſoll der Transport-
arbeiter- Verband bei dem Aufſichtsrate der Geſellſchaft vor-
ſtellig werden.

Leipzig, 27. Febr. Die Tarifverhandlungen zwiſchen den
Arbeitervertretern und den Unternehmern im Lithographie-
gewerbe Deutſchlands ſind geſcheitert.

Wien, 26. Febr. Bei den heute im Eiſenbahnminiſterium
ſtattgehabten Beſprechungen zwiſchen Vertretern der Regierung
und der Kaiſer Ferdinand-Nordbahn betreffend die
Einlöſung der Eiſenbahn-Unternehmung der Nordbahn wurde
volle Einigung hinſichtlich aller noch offen gebliebenen ſtrittigen
Fragen erzielt, ſodaß die Unterzeichnung des Verſtaat-
lichungsübereinkommens zum Ende dieſer Woche in
ſichere Ausſicht genommen iſt.

Helſingfors, 26. Februar. Von den aus der hieſigen
ruſſiſchen Staatsbank geraubten Geldern gehören 35 000
Rubel der finländiſchen Unionsbank.

Petersburg, 26. Febr. Die Wählerliſten aus 22 Provinzen
werden am 28. Februar veröffentlicht werden, die von zehn
anderen Provinzen am 7. März. Dieſe Provinzen umfaſſen
mehr als die Hälfte des europäiſchen Rußlands.

Waſhington, 26. Febr. Der amerikaniſche Generalkonſul in
telegraphiert: Die amerikaniſchen Miſſionen in

Nachang und Kienſe, vierhundert Meilen aufwärts am Jangtſe,
ſind zerſtört worden; die Urſachen ſind wahrſcheinlich örtlicher
Natur. Vierzehn Miſſionare entkamen, während die Mitglieder
einer aus zwei Erwachſenen und zwei Kindern beſtehenden Familie
getötet wurden. Das amerikaniſche Kanonenboot „Elcano“ in
Nanking wurde angewieſen, ſofort nach der dortigen Gegend zu
Weh i Es wird berichtet, daß auf der britiſchen Miſſion alles
wohl iſt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 28. Februar: Wolkig mit Sonnenſchein, kalt, meiſt
trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,00, Trotha 2,22, Alsleben 2,04, Bern

burg 1,58, Calbe, Oberpegel 1,72, Calbe, Unterpegel 1,36.
Unſtrut: Straußfurt 1,50. Moldau: Budweis lePrag 0,47. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,40, Branden
burg, Unterpegel 2,05, Rathenow, Oberpegel 1,94, Katzen
Unterpegel 1,57, Havelberg 2,76. Eilbe: Pardubitz 1
Brandeis 0,27, Melnik 0,32, Leitmeritz 0,16, Außig
Dresden H8il, Torgau 1,44, Wittenberg 282. R

1.77,, Akten 2,00, Barby 1,58, Magdeburg 1.62, De
münde 2,41, Wittenberge 2,29, Lenzen 2,33, Dömitz
Darchau 1,51, Lauenburg 1,75.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

In der ordentlichen Gewerkenverſammlung der Conſol.
galleſchen Pfännerſchaft am 26. er. wurde ſeitens der Verwaltung
iber die Lage der Geſchäfte, den Betrieb und die Reſultate des
gorjahres Bericht erſtattet und ausgeführt, daß im verfloſſenen
Jahre ſämtliche Etabliſſements gut gearbeitet hätten und für die
neiſten Produkte höhere Preiſe erzielt worden wären. Der
gruttogewinn beträgt 450 273,84 A gegen 404 653,44
im Vorjahre. Die Abſchreibungen ſind mit 128 480,60 A. un
gefähr dieſelben wie in 1904. 100 000 ſollen dem Bau und
dispoſitionsfonds zugeſchrieben werden. Die an die Gewerken
für 1905 zu verteilende Aus beute wurde auf 30 (im Vor
jahre 28 pro Kux feſtgeſetzt. Ein Reſt von 23 489,19 wird
zuf neue Rechnung vorgetragen. Die Gewerkenverſammlung hieß
das ihr von der Verwaltung vorgelegte Projekt betr. Bebauung
des Holzplatzgrundſtückes gut und agkzeptierte den Antrag, nach
welchem die UmladeAnlage und die Naßpreſſe vom Holzplatz nach
paſſendorf verlegt und das a. 43 000 qm große HolzplatzTerrain
für die Bebauung aufgeſchloſſen werden ſoll, wenn der den
ſtädtiſchen Behörden bereits eingereichte Bebauungsplan von
jetzteren genehmigt wird. Das nach dem Turnus ausſcheidende
deputations Mitglied Herr Bergrat Neubauer, Leopoldshall,
wurde einſtimmig wiedergewählt. Für den im vergangenen Jahre
durch den Tod ausgeſchiedenen Herrn Stadtrat Fubel wurde ein-
ſtimmig Herr Geh. Regierungsrat Oberbürgermeiſter Staude
gewählt, jedoch mit der Maßgabe, daß er ſein Amt erſt am
1. April er. übernimmt.

Wochenüberſicht der T 7lant vom 23. Februar.
Aktiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet 1018 420 000 Zun. 22 206 000

2, Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 27 654 000 Abn. 96 000
z. do. an Noten anderer Banken 28 069 900 Zun. 4859 000
4, do. an Wechſeln 36803 632 000 Zun. 29 274 000
5, do. an Lombardforderungen 52 600 000 Abn. 8177 000
6. do. an Effekten 81 550 000 Abn. 23 895 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 3 833 000 Zun. 2737 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital 61380 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.
10,. der Betrag der umlauf. Noten 1200 279 000 Abn. 34 566 000
11, der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten „613 466 000 Zun. 60 724 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 47 199 000 Zun. 750 000

Tages-Markktberichte,
Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 26. Februar 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.Neuhaldensleben [17,10-.17.20 16,75-—-16,80 18,00 16,60 17,50
Aſchersleben, St. [16,60--17,30 16,60 16.90 15,50-—-17,79 16,60--17,40 20,00-—24,00
Halberſtadt, Land 17,152 17,90 S

do. Stadt 16,20--17,00 16,30--16,90 16,00--17,80 16,56-17,95 17,30—-20,20

Gardelegen S 16,50 S 17,06016,808 16,80 SOſterburg 16,00Jerichow I c 16,60Wittenberg 16,40--16,80 16,60 16,00 S 15,00 —165,60 S
Torgau 17,00--17,25 15,50 15,70 15,50 16,90Schweinitz 16,18--16,76 15.65--15,885 14,20 165,7168 14,60 15,507 2300——26,00

Liebenwerda S 15,80 S 16,90 SZerbſt 17,00 17,00--17,50Saalkreis 16,00--16,60 16,30--16,50 16,00--16,5017,00 17,50 i
Halle, Stadt 15,40 16,70 15,80--16,5015,60- 17,20 17,00--17,80
Rerſeburg, Stadt 15,60—-1760 15,70-1700 1450 1800 16.00 2000 20,00-24,00
Weiſfenfels, Stadt 16,40.-1680 16,00. 17,0070 1400- 18.00 1500- 1660

do. Land 16,66 16,44 S 17,00 Sgeiß 16,50 16,6612Ransf. Gebirgskr. 16,50-17,20 16,40—17,00 16,00-17,50 17,00-17,50 20,00- 23,00

Ballenſtedt 17,20
Bernburg 17,00--17,50 16,00--16,80 16,00--18,00 16,00-—-17,00 14,50 17 10
Cöthen 16,50 17,00 15,60 16,60 S 17,50 mErfurt, Stadt 16,80-—18,00 16,50 --17,60 16,50 18,50 16,50 18,50 20,00-—-24,00
Langenſalza 16,408 17,0018 18,00 5 17,0018 20,00
Nordhauſen 16,00 17,00 16,20--16,80 16,00--18,00 15,00 16,20 S
Grafſchaft Hohen

ſtein 17,40 17,20 17,60 S S
vemerkungen: 3 Sommerweizen, Sommerweizen 18,80 hier

im Kahn Seehauſen, frei Station Büden, 1680 kg, 490 kg,
500 Kg, unverleſene, verleſene, 10 400 Ztr. an Mühle zu 17,00
m 25 Ztr., 50 Ztr. nach Zeitz, 13 nach Langenſalza.

Heu: Aſchersleben (Stadt) 6,00-—-7,00, Halberſtadt (Stadt) 6,00 bis
6,67, Oſterburg 4,50, Wittenberg 5,50-—6,00, Schweinitz 4,00 6,00,
Liebenwerda 5,60, Halle (Stadt) 6,00 7,00 (Fuhrenpreis), Merſe
burg (Stadt) 6,00-—6,50, Mansfelder Gebirgskreis 5,00 6,60, Erfurt
(Stadt) 6,00--7,60, Bernburg 7,00--8,00 (Kleeheu), 6,00 6,50
(Wieſenheu), Cöthen 6,00 (Wieſenheu), Zerbſt 6,00-—-7,00 (Wieſenheu),

6,00--6,50 (Grummet).
Stroh: Neuhaldensleben 6,00 (lang), 4,40-—5,30 (kurz), Aſchers

leben (Stadt) 4,00-4,60 (lang), 3,60--4,20 (kurz), Halberſtadt
Stadt) 5,28--5,70 (lang), 4,83 5,17 (kurz), Oſterburg 3,60 (lang),
Jerichow I 5,00 (lang), 4,00 (kurz) (ab Hof), Wittenberg 4,80 5,40
(lang), 3,00-3,60 (kurz), Schweinitz 4,25 (lang), 3,00 (kurz), Lieben
werda 4,10 (lang), 3,60 (kurz) (Roggenſtroh), Halle (Stadt) 5,50
(lang), 4,70--5,00 (kurz) (Fuhrenpreis), Merſeburg (Stadt) 4,20 bis
450 (lang), 3,60-—-4,00 (kurz), Weißenfels (Land) 4,00 (kurz) (ab
Hof im einzelnen), Mansfelder Gebirgskreis 4,50-—5,00 (lang),
2,50 (kurz), Erfurt (Stadt) 5,20-—6,00 (lang), Langenſalza 5,40
(lang) (Roggenſtroh), 4,50-—-5,00 (kurz) (Gerſtenſtroh), Ballenſtedt
3,20 (kurz), Bernburg 5,00-—-6,00 (lang), 4,50 5,00 (kurz), Eöthen

—80 (kurz), Zerbſt 6,00 (lang), 5,00--5,25 (kurz).
Kartoffeln Aſchersleben (Stadt) 5,00——6,00, Halberſtadt (Stadt)

50-6,00 Wittenberg 3,00—3,20 (Futterkartoffeln), 4,00-—4,40
(Speiſekartoffeln), Torgau 3,50—-4,00, Schweinitz 3,00--2,50, Lieben
werda 4,00 Halle (Stadt) 4,50-—5,00, Merſeburg (Stadt) 4,50 4,60,
Weißenfels (Land) 4,00 (ab Hof im einzelnen), Zeitz 4,00 (nach Zeitz),
Mansfelder Gebirgskreis 3,50——5,00, Erfurt (Stadt) 4,50--7,00,
Langenſalza 3,80 (Magnum bonum), Graſſchaft Hohenſtein 5,00,
Bernburg 5,00 (Speiſekartoffeln), 4,00-4,50 (Jnduſtriekartoffeln),
200--2,50 (Futterkartoffeln), Cöthen 3,00 (IJnduſtriekartoffeln), 2,50
Futterkartoffeln), Zerbſt 4,00-—5,00 (Speiſekartoffeln), 3,00 400
(IJnduſtriekartoffeln).

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 26. Februar 1906.Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

e ken des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

W Weizen Roggen Gerſte Hafera nigeberg i. Pr. 170 148 146danzig 172-176 151 136--140 148-- 150r 171--172 155 150- 160 150-- 160W 176 155 152 153173 157 160* 145 153Art 176 i64x 168xMagdeburg 160 180 157 166 156 180 155 173
el iös iösg s 160--174* 158 173
Jnover 175- 179 164 160 165-- 185ne 165 175 148 158 150-- 155Lanuheim 190 172 S 162raßburg i. E. 193 195 173--175 173 176 175 i85
erburg 170 154--150 145 1446 erg 164 176 148--154 145 160 140 152Galhagen 170 173 153 155 148 150 152 154
obberg 168--172 154--157 150-- 160 147 153

Neger a. d. O. 164 167 145--147 142- 146 152-- 156
iel 173 175 163 165 164 165 165--170Erfurt 170--180 170-176 175 185 175-- 185

Halberſtadt 165--170 165-- 169 166--178 170--79
Goslar 165--180 162--170 155--180 160 17
Cleve 173 174 168--159 S 155 160Plauen i. V. 170--180 157--167 145 175 165 175
Altenburg 165 163 170 175Offenburg 1925 168-- 170 S 178--180Ulm 188--197 162 164 174 180 168 178Roſtock 172--175 153 157 162 144--158

Braugerſte.
Gerſte: Leipzig 142--158. Kernen: Ulm 186 192. Raps

Breslau 238

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 26. Februar voriger Kurs

Newyork Weizen loko 891 Cts. A. 138,25 891 Cts. A. 138,25
Chicago Mai 824 Cts. 127,10 821 Ctse, 127,10
Liverpool März ſh. 8 d. 150,45 6 ſh. 75/ d. 149,75
Paris Febr. 23,85 Fces. 194,55 23,90 Fcs. 194,65
Budapeſt April 16,84 Kr. 143,40 16,84 Kr. 143,40Odeſſa loko 96 Kop. 124,15 96 Kop. 124,15
Riga loko Kop. 101 Kop. 130,60Buenos Aires* Weizen loko et.pap. 660 ctvs. pap. 117,50
Odeſſa Roggen loko 86 Kop. 111,20 86 Kop. 111,20
Riga loko Kop. 95 Kop. 122,85Odeſſa Hafer Kop. Kop.iga loko Kop. 81 Kop. 104,75Odeſſa Futtergerſte loko 75 Kop. 97,90 75 Kop. 97,00
Riga loko Kop. 75 Kop. 97,00NewYork Mais Mai 487 Cts. 80,90 4588 Cts. S86,70
Buenos Aires* loko et. pap. 500 ctvs. pap. 89,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 9,90, nach Rotterdam 10,80
Fracht von NewYork nach Bremen 8,15
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,50 nach Rotterdam 6,00 A.
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 6,50 C nach Rotterdam 6,00
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,15
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,80 nach direkten

Häfen 10,75
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Berlin, 26. Febr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
171,00 174,00 ab Bahn, Mai 185,50 C. Roggen, inländ. 156,00 bis
158,00 ab Bahn, Mai 170,75 Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel u.
gering 142,00 150,00 gute 151,00 160,00 AC, ruſſ. u. Donau leichte
139,00 143,00 ſchwere 146,00 156,00 amerik. 130,00 bis
132,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00 178,00 mittel 158,00
bis 167,00 gering 154,00--157,00 ruſſ. 156,00 162,00
feiner ruſſ. 163,00 168,00 amerik. 158,00 162,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 121,00 124,00
runder 140,00--141,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ.
Futterwaren mittel 161,00 167,00 feine und Taubenerbſen 168,00
bis 176,00 kleine Kocherbſen 200,00--250,00 AC, Viktoriagerbſen
210,00--250,00 ab Bahn u. frei Wagen. Weizenmehl 00 22,25
bis 24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,00--22,90 A. Weizenkleie 10,50
bis 1,10 Roggenkleie 10,60 11,10 Lupinen gelbe 110,00
bis 120,00 blaue 107,00--115,00 Seradella neuer Ernte per
50 kg 8,50--9,00 Mittagsbörſe: Weizen, märk. 170,00
bis 173,00 Mai 185,75 186,00 Juli 188,00 188,25
Roggen, märk. 156,00-—-157,00 ab Bahn, Mai 170,75-—-171,75 A.
Juli 170,75--171,75 C Hafer, Juli 163,00 Weizenmehl 00
22,25--24,50 A. Roggenmehl 0 und 1 21,00--22,90 Rüböl
Febr. 49,80--50,00 Mai 51,80--51,10 51,20 Okt. 53,20
bis 53,00 --53,20 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen,
Mai 186,00 A. (vorige 185,50 Juli 188,50 (187,75
Sept. 183,75 (183,50 Roggen, Mai 171,75 (170,75
Juli 171,75 A. (170,75 Sept. 163,75 (163,25 Hafer,
Mai 162,50 (162,50 Juli 163,00 (162,75 A. Mais,
Mai 127,75 (127,75 Mehl, Febr. 21,50 (21,50
Mai 21,90 A. (21,90 Juli 22,15 C (22,10 Ac). Rübbl loko
50,00 A. (49,80 Febr. 50,00 A. (49,80 Mai 51,20 C (51,10
Okt. 53,10 A. (52,90 AC).

Magdeburg, 26. Febr. Dünge- und Futtermittel.
(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung Februar März 1906
10,80. ſchwefelſ. Ammoniak 20 Frühjahr 1906664 9, aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9x 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 95 8,10
Superphosphat 17—-19 à 17 Baumpwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 8,25 Texas 56--60 8,10 Erdnußkuchenmehl 52—56
8,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50—52 Kokoskuchen,
deutſche 30--33 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 23—26 7,00
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,60 Mohnkuchen, deutſche 42—-45 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 5,50 helle Biertreber 26 30 o/0
5,75 A. Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Nüruberg, 24. Febr. (Hopfenbericht.) Für Kundſchafts-
und Exportzwecke gelangten während der abgelaufenen Woche 1300 Ballen
zum Verkaufe, die Zufuhren beſtanden in 900 Ballen. Bei ruhiger
Stimmung zeigten die Preiſe keine Aenderung. Heutige Preiſe für:
Geringe Markthopfen bis 22 mittel do. bis 38 AC, prima do. bis
48 Gebirgshopfen bis 58 mittel Aiſchgründer bis 35
prima do. bis 52 AC, geringe Hallertauer bis 38 mittel
do. bis 55 prima do. bis 70 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 78 geringe elſäſſer bis 32 mittel do. bis
45 AC, prima do. bis 58 geringe badiſche bis 35 mittel do.
bis 52 prima do. bis 68 geringe württemberger bis 35
mittel do. bis 52 prima do. bis 68 mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 c Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Viehmärkte,
Leipzig, 26. Febr. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 561 Kinder, und zwar:
222 Ochſen, 25 Kalben, 181 Kühe, 133 Bullen 269 Kälber, 510 Stück
Schafvieh, 1643 Schweine zuſammen 2983 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 78, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 67,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 58.
Kalben und Kühe: 1. T iſtetkh e ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 68, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 62, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 56, 6. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewichit
Schlachtgewicht 48. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten SchlachtwertesLebendgewicht Schlachtgewicht 70, 2. mäßig genährte jüngere und

gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 65, 3. geringgenährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 58. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 58, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt und gute Saugkälber Lebendgewicht 54,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 46, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht

Schlachtgewicht Schafe: I. Maſtlämmer und jüngere Maſthammei
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend

38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll

fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht-79, 2. fleiſchige Lebend

Schlachtgewicht 76, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 73, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

gewicht 72, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf 523 Rinder, und zwar: 195 Ochſen,

24 Kalben, 179 Kühe, 125 Bullen 267 Kälber; 510 Schafe,
1622 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder langſam Kälber, Schafe
und Schweine mittelmäßig.

Deptford, 26. Febr. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
658 Rinder. Bezahlt ward für Rinder Amerikaner prima 4 sh. bis
4 h. 1 d., ſekunda 3 sh. 8 d. bis 3 shb, 10 d. für je 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 26. Februar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 174 178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
163-168, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Februar 126,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. Februar 112,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 170--172. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Februar 90,50,
La Plata cif. April-Mai 98,00.

Peſt, 26. Februar. Weizen ruhig, per April 16,78 Gd., 16,82
Br., per Oktober 16,72 Gd., 16,74 Br. Roggen per April 12,66 Gd.,
13,68 Br., per Oktober 13,40 Gd., 13,44 Br. Hafer per April 15,30
Gd., 15,32 Br., per Oktober 12,62 Gd., 12,64 Br. Mais per Mai
13,88 Gd., 13,90 Br., per Juli 14,00 Gd., 14,04 Br.

London, 26. Februar. An der Küſte 2 Weizenladungen.
Antwerpen, 26. Februar. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte

ruhig, Hafer ruhig.
New-Yort, 26. Februar. (Telegramm.) Roter WinterWeizen

loko 89'/, per Februar per Mai 878/5, per Juli 86 per Sept.
855/8. Mais per Mai 49, per Juli 49i per September 50!
Mehl 3,15. Getreidefracht nach Liverpool 1

Chiecago, 26. Februar. (Telegr.) Weizen per Mai 81 per Juli
81, Mais per Mai 43!/

Raps.
Peſt, 26. Februar. Raps per Auguſt 27,80 Gd., 28,00 Br.

Zucker.
Hamburg, 26. Februar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Februar 16,55, per März 16,50, per Mai 16,75, per Auguſt
17,15, per Oktober 17,35, per Dezember 17,65. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 26. Februar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per 100 Kilo per Februar 16,60, per März 16,55, per Mai
16,85, per Auguſt 17,20, per Oktober 17,40, per Dezember 17,60.
Tendenz: Stetig.

London, 26. Februar. 969 Java-Zucker loko ruhig, 9 ſh. d.
Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig 8 ſh. 24 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 26. Februar, vorm. Kaffee--TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 38 G., Mai 381 G.,
September 39 G., Dezember 40 G. Tendenz Stetig.

Hamburg, 26. Februar, nachm. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur
für Good average Santos März 384 G., Mai 38 G., September
39 G., Dezember 40l,, G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 26. Februar. Kaffee. Good average Santos März 47,00,
Mai 47,50, September 48,50, Dezember 49,00. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 26. Februar. JavaKaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Petroleum.
Hamburg, 26. Februar. Petroleum luſtlos, Standard white

loko 7,10 Br.
Antwerpen, 26. Februar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Februar 194 Br., do. per März 19 Br.,
do. per April-Mai 20 Br. Ruhig.

NewYork, 26. Februar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 26. Februar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,50 60,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75-- 67,75 Mk. per loko und Februar; per
Februar September- Lieferung 60,00-61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 26. Februar. Spiritus ruhig, Februar 18 G.,
FebruarMärz 17 G., März- April 174 G.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 26. Februar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

23,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00--41,00 Mk., Linſen 28,00 bis
64,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Hamburg, 26. Februar. Rüböl ruhig, loko verzollt 52,00.
Amſterdam, 26. Februar. Leinöl träge, loco 21, März 20

MärzMai 21 Juni-Auguſt 22 Sept. Dez. 22
Paris, 26. Februar. (Schluß.) Rüböl ruhig, Febr. 57,78,

März 57,50, März-April 57,60, Mai-Aug. 58,50.
NewYork, 26. Februar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,95, do. Rohe und Brothers 8,05.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 26. Februar. Kartoffelſtärke 18,00 Mk., Kartoffelmehl
18,00 Mk., feuchte Stärke 9,80 Mk.

Hamburg, 24. Febr. Kartoffelſtärke 18 18 Mk., Lieferung
März-Mai 18-18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Lieferung März-Mai 18 19 Mk., Superior-Stärke 18 19 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 26. Februar. Eßkartoffeln 5,00-—-6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 26. Februar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,50 1,60 Mk., Hammel-
fleiſch 1.40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,00--4,80 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 26. Februar. Richtſtroh 4,50--5,50 Mk., ſtrumm

ſtroh 3,50--4,00 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 26, Febr. Baumwolle. Kaum behpt. Upland middling
loco 55 Pfg.

Anutwerpen, 26. Februar. Wolle. LaPlataZug Type B. April
5,25 bez., Oktober 5,40 Käufer. Behauptet,

Liverpool, 26. Febr. (Schküß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 14 000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 1000 BVallen.
Tendenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Februar 5,67, Per Juni-Juli 5,67,
Febr.-März 5,57, „Juli Auguſt 5,69,

„März- April 5,57, „Aug.-Sept. 5,67,
April-Mai 5,61, Sept.Okt. 5,53,MaiJuni 5,64, Okt.-Nov. 5,50.Metalle.

Amſterdam 26. Februar. Banecazinn ruhig, loco 100
London, 26. Febr. Silber 20 Lſtrl., ChiliKupfer 79/, Vſtrl.,

per 3 Monate 77 Lſtrl., Blei, ſpan. 157/, Lſtrl., engl. 16/, Lſtrl.,
Zinn 165 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 26. Februar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 48 eh. 13 d.

Rio de Janeiro, 24. Februar. Feiertag

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Br. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, wel He
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für d
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 1686,
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do. XV. (1914
do. XXVII. (1915)
do. XXIII. (191
do. XXVI. (1914

do. XVII.do. XV. (1908
do. XXIV. (1912
do. Kleind.-Obl. o8

do. 04do. Comm.-Obl. I.
do. IV.

do. do. u. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rhb.-WV. B. C. I. II. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915

II. IV.
do. VI. unt. 1908
Fächs. Bäner.

Säies. Fäcr. I.- IV.

do. do, V.
do. do. I.-III.

Schwarrd. II. III. V.

do. do. V.
do. do. V.do. l.Stett. Nat. H. rz. 110) 4

do. aunk. b. 1905
do. do. cv. rr. 100
do. do. ev. rt. 100
Südd. Bodener.

do. do.
Westd. Bodencr. f. 4

do. do.
do. do. VI.
do. do. III.
do do. V

J. v. II.
III. u. 1915

V. u. Vin.
II. ak. 19138

r

W

152,00b6 hörg
28.90b

102.306

101.106

100,706
10090B

110,756
100,60b6
101,756
102.206

99,30b6
95,10b0
95,256
9490b6

101,00b6
102,00b6
102
103

80b
40b6

100,60b6
942505

102,500
100,006
96300

100,90d6
101.0006
1018066
102,2566
103.006
99306

100,00b0
94,900
96,006
96,756

100,006
96,000

103.756
101.756

99,50b

100,606
96.000
97606

100,40b6
101,00b6
101,60b6
102,096

Anat. Eisenb.-Obl.

Anst. Erg.- Netz
kuypt. Ken.-Ass.
Goiſhard
ital. E.-Obl. st. g.
tat. Mittelmeer
Macedon. B.

do. vPortugies.
do. 89 d.

Port. 89 ab.
Sard. stf. g. II.
Sicil. B. Gold 91

er

aus.

do. u pt.971
Söd-tal. B.

en

r

r

Certr.-Pacit. 1949

e d

Oblig. ind.
Ace. Boe 8 Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3
A6. Nenlind.
Adler Cement
Aſig. O. Kib. ab. 2
do. Elektr. 6esell.

Anhalt. Kohlenw.

Berl. Braunkohl.

ben St.

Erazchw. Kohl. 3

Gesellseh.,

lLaurehötte

Rhein. Met. 105 rr.

5 Rh.-Westf. Ralk. 5
Rombach. hütt. 3

*VSiemens klek. B. 3

Berlin. Bank
Sinn z5ätte: 1 Fr., Lire, Leu, Pe
0 9 e

26. Februar 1906.
Buderus Eisen 3
Burbach. Gwis. 3
Calmop Abert 5
Charl. Wasserw.

Contin. Wasrerw. 3
Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-An. Tel.
Dtsch. Raiser. Gw.
Deutsch-Iux. By.
Dt. Vebers. Eſtt. 3

onnersmarckh.
do. unk, 1906

von Un. r. 110
o. 100

do. 100Düszeldf. Draht 5
Elberf. Papierf. 3
Elektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Rraft. 4

*4

*45 1

kngl. Wollw. M. 3

do. 5Flensb. Schiffe. *4
frist. 4 Rohm. 5 *4
Goltenk. Bergu. *4
German. Schiff. 2 *4

4

45
45

Gg. Marie Bgw. 3 *4
6. f. el. Vntem. 3 4 100,50B

4 103. 1006do. 3Gr. Ferl.
Hamb. -Am.- Pa.

Helios Elek.-A. 2
Henck. (Wifsb.) 5 *4nen d 1
e Ser Bergw.
hösch. Stahl-W.
Hohenf. Gwks. 3 *5
Use Berghau 2 *4
Jessnitz. Kaliw. 2
Kaliw. Aschersled. *4
Kattowitz. Bergw. *3
Kön. Marienbüfte 5 *4

Königsborn Rhl. 2
Prupp-Obligat.

do
Leopold Grube

ludw. löwe 8 Co.
Löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do. do. 1
Heue (Gas 3
Niederl. Kohlen 5
Nordädtsch. kis. 3
Rordd. Uoyd

do. ſo.
Obersch!. kisenb. B. 3

Orenct. Koppel 3
Patrenhof. ör. 3
Rhein. Ant.-Kohlen

h. -Westtf. Elekt. 2

Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert à C. 2

da. 6o. 2
Schultheiß.-Brau. 5

Siemens l. Ind.
Siemens Halske 3

do. o. 3Simonius Cellul. 5
Stett. Cderwerk 5
Stettiner Strh. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden
Ver. kisenb. o. B.-62

Westd. kisenb. 2
Westſäl, Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garen

*4

24
o. kisen-lnd. *4

do. Kokrwerkes 4

*49 104,696

*4
*4

4

*4
4

*4 V
4 V

*4
*4
*4

*4
4

Straßenb. 3
*4

Hälst. Belſeall. 3 *452
arpener Bergw. *4

Harimenn Mech. 3 *422
2

4

435

4

4

102 6506

103,00b

98 70b6
103 30b6

100 906
105,106

81,400

100,20b
95,706
98,806

*4 103,25B
101,406

*312 95,400
*492 103,106

100,00b
432 103,500
41 104900
4 104,106
4 100 590B
33 95.106
4“ 100806
4 102756
4 101.106
492 102,00b
4 101006

102106
997006
101,006

4 103, 406
4 101256
4 93,80b
4 100,40b

*42 105.50b6
*452 10440bB
*45 102256
4 100,706

7

4

4

4

3

45
4

4

5 heidar Pascha t.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.

Grängeb. Oxelös.

Naphtha-Gold-Anl.

Steaua Romane 5

Badische Bank
Bk. f. Brauer. ind.
Bk. t. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Creditbank
Bayerische Bank
Berg. -Möärk. Bank

Berſ. Handels-Ges.
do. Hypoth.-B.-A.

o. do.

5

5

4

5

5

6

8

s

*45 102.006
100.0006
10225B
106,906
104106
104406
102.25b
102500
102.006
103,406

95.000

101,756

103000
101,40B

96606
152,600

104,00
103.75d6

104,1006

98.906
98,400

1046005

Bank-Aktien.
130 500
98,750

138.2505

92256
169,80b
172,5060

49 126.2506
g. 4i5 164.50b

do. Kassenver. 51
do. NMaklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

s 123500

fre. efre.

ßras. B. t. Dtsch. 10 b
Braunschw. Bank 5 116,506

do. Credit 4
do. Kyproth. 792 156,50B

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-bk.

ren rohburger Credi
Com. u. D. B. Hmb.

Dän. landm. Bnk.
Danziger Privatd.

Darmst. Bk. M. R.
Dessauer Landesb.
Dtsch.-Atiat, B.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank
do. kktekien- k.

19
8

12

s

6

4

5

6

6
6

7

16560b

123 5006

109 606
115,76B
98006

12480b6
130,50b
129.00b
14825b

5 115256

5

18250d6
168.750
24300b
112.906

do. Hyp. -Bk. 100 722 163,(006
do. Hational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credſt
Gothaer Grnder.

n do. Kur
amb. Ryp. B.

do. Wechsler-Bk.
Hannoversche B.
Hildesheimer B.
Kieler Bank
Rönigsb. Ver. B.
Landbant
Leipzig. Creditanst.

lLübect. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankr.

Mag Privatbank
Meckl. Bank 40
Neckl. Hypetb.-Bk.
Meining. do. 90
Nitteld. Bodener.
Nitteld. Creditb.

do. junge
Mählh. Bank

Hationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit. A.

do. Grunder.
Nordwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oldenbaurger Br.
Oldb. Spar- u. lLeihb.
Oznabröcker B.

4

8

892
7V2

997006
162.000
18780
164.00b6

55 1117656
fre.

W F.

F

J do d

660d6

117,250
126,000
139,00b
165,00b(
166.80b6
128,50b0
167,10b6

93,106
133,000
153,1000
133,260
120,756
126,10b
17200b6
137,756
173,25b
124,40b
136 006
118,80b6
124,50b6
244,606B
162,750

95,90b
124,50b
121,30b
115,00b0
132.75b0

32 122.2506
110.90b6

128.7500
117,006

156250
144008

Ostdeuische Bk.

Petersb. Diskom
Petersd. int. H. B.
Pfälzische Bant

chi. bod.-cr.-4.
Schwarzb. Hyp.

do. Landb. 40
Solinger Bant
Südd. Bodencrd.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bdcr.-Anl.
Wesit. Bank

Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein

osid. f. Hand. u. 6.
i

c

r

2

r

e r

à 3

Ex. t. atsch. Elsnb.3
Ctrb. t. kisbw. Obl.

Disch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl. 3
B. f. Orient. Elzb.-O.

S

a

Inaustrie-Aktien.
Ferliner drei

Berl. Vpionsbr.
bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weitb.
Germania

Hilsebein
Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weisb.

Münch. Brauh,
Patzenbofer
Pfetferberg

Schöneberg. Sch.
Schultheiß

Spandauerberg
Vereinsbr. ev.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswörtige:
Bochum. Vickfor.
Brauhaus Nürnb.

Brieg. Stadtbr.
Danziger
Dortmunder

do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
krlanger abg.

frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glück auf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

senbdeck Co.
Kieler Schlobbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunierstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna

Lindever
Löwenbr. Dortm.
Nürnberg. cr.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhbe

Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker
Schlegel

Schötferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinver
v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.

Wiesbd. Kron.

Aschen. Spinn.
Actumulat. Fad.
do. Boese C. V. A.
A.- 6. t. Anilinfeab.
do. f. Bauaust. 5
do. f. Bürst.-Ind.
do. f. Mont.-Ind.
do. t. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-f ahrrad
Admiralsgrt. Bd.

Co. V.-Alfeld-Gronau. P

Allg. Elektr, Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie

Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V. h.
Annaburg. Steing.
Annener 6uh ev.

Aplerbedk. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschaffendg. Ppf.

Baer 3 Stein M.
Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bamb. Mälzerei
Baroper Waliw.
Barti 8 Co. Sped.

Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Heust.
Baug. Kals. V. Str.
Baug. f. Nittelw.

Baug.Ostend. V. A.
Bauſand Seestr.
Bauv. Weihens.
Bayr. Hartstein

Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix- Holzbeer.

Bergm. Elektrit.
Berg. -M. lnd.-Ges.-

Berſin-Anh Masch-
Berl. Brod fabrib
Berlin-lichtd. Ter.
Berl. Cementban

derl.-Chrlottb. Bv.
Berl. Cichorien-f.

do. klekt.- W.
do. Guden. Hatfb.

do. lolz-Compt.
do. Hot. Raiserh.
do. Iute-Sp. V.-A.
do. loudenw. WII.
do. Maschinenb.
Berliner Mühler
do. Spedit.-V. ev.
do. Terr. a. Bau.

Bernbg. Masch.-F.
Berthold. Schriftg.

Berzelios Bergw.

Beton- u. Monierb.
Bielet. Msch. Dürt.
Fing. Metal

Birkenwerd. V. A.
Bizwarähütts

Beutsch. Asph.-0.
bDisch. Atl. Teleg.

Dtsch. Jut. j. Meis. 1

Aiig. Berl. nut

e0
2 n

n 09

T

o

a

u

2

O S r S

S o
»NHirschberg leder

2

O

Bösperde Walzw.
Braunt. u. örik.
Braunschw. Rohſ.

do. Pr.-Akt.

o JuteBredow Zuckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer 6as
Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr. I. I.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-Fabr.
do- WVof. Linke

Brüxrer Kohlen
Buderus kisen

Butzke Uetal

Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel federsthl.
Charltib, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fbr. Grün
do. von Heyden

Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müch.
Chem. Oranienb.

Chem. Fb. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byl
Chemn. W. Him.
City Bauges.
Concordio Brgb.
Contord. Sp. a. V. 11

Consolſdation
Cont. Electr. NArb
Cont. Wasserwrt.

Cottburer Masch.
Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St,-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Deuteche Rabeſw.

Dtsch. Linol. Ring
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-ODestr. Bergwt.

Disch. Gachſöhl.
o. FSpeisew.-6.
o. Spiegelglas

3 Steing. Hubde
o. Steinzeug

do. Tonröhr.
Dt. Vebers. E. c. 8
do. Waffenfpr. 16
do. Wagg. I.
do. Wasserwrt.
Dinnendah] Nsch.
Donnersmarckh.
Döring 4 Lehm.
Dortm. Vnion l. C.

do. l.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-4.
do. Magendo. kisen
do. NMasch.
Dux. Rohlen- Y.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert Masch.-fb.
kgestorif. Saline
kilenburger Kattun
Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

klherfeld. Farben
Elberf Papierfb.
Eklectra Dresden

Elut. Licht u. Krft.

do. liefer.-bes-
do. Uiegnitz
do. Untrnm. Zürich
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kienw.
Faber Bleistift.
lag fts. nen

o.

Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
Fflensbrg Schffb.
floether Masch.

flora. Terr.-Ges.
frankf. Chaussee

fraustadt. Zuck.
frerichs 8 Co.
freund Msch. v.
friedrichshütte
friedrichssegen

friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Roßm.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Peuſz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. Guß. n
Georg Marien B9.
do. do. St.-P.

Grd. u. fhw. Renneret 1Ges. f. lekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.

Gladb. Spinnerei

do. nGlauzig. Zucker
Glüchauf B. V.-A.
Görlitrer Eisend.

do. Maschinen
Gothaer Vaggen

Greppiver Nerke
Grevendr. Masch-
Gritzner Mschfb.

Gr. Lichtt. B. abg-
do. Terr. 1

Gutmann Nasch.
Guttsmann do-
Hagelberg Pap-
Hagener Gubst.
Hallesche HMasch.
Hambdg. Elekt.- W.

Hand. Ges. f. Grdb.
Hanäst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. lnmwobilien
do. Masch. 2
Harburg- Wiener
Harkert. Brücknd.

do. St. -Pr
do. Gergw.Si.- Pr
Harpener Bergb.
Hartmann NMasch.

Hartong Gubst.

Hart. Werte A. B.
Hasper Eisen
Hedwigsbütet

do. junge 0
ſei. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

Herbirand. Waggf.
Libernia
Hildebrand. Mähl.
Hlpert Armatur.

Hochdahl Vrz. ev.
Köchster Forbvw.
Eoffmanp Stärke

s r

u

e

t c

dtsKont 69, Lombardzinsſouss
seta: 80 Pf. Oest. 1 B. Gold: 2 M.,

1M. Banco: 1,50 1Kr.: 1,125 M. 1RblI.: 216, 1 Gold-RPI.: 3.9

129.,00b6 Kirch
102,75b

116,00b
345,80b
313,606
170,50B
216,506

240,50b0
59,50b6

1719006

1752585

160250
1710006

232,2506
185,59B
16975b
350,50b6
8125b

11700b6

315,0066

203.50b
416 25b

75.25b
1420006
111250
259 90b

63.100
258,75b
198,75b6
153,0066
134.,00b
182,00b6
125,0066
206,50b
243.00660

176,00b6
341,0066
194 50bB
266,00b
101.00b0
242,00b6
156,2566
170,0066
302,0006
156,50b0
107,756
72756

252.2506
1621066

81,90b
104,50b6
164,006
196 0066

56,00b6
82,75b6

2905006

125, 7566
115,1066
182800132 2566

178.75b

158.7556
157.,00bB

43 120,506
6 3436006

111006
200,5066
1045066
507,00b6
232.0006

80,5066
137,0060

v 171,00b6

2 74,806
V 188 1066

5 101,606
237,6506

115,756
58.25 b

130,306
257.0006
137,50d6

281.256
188.75b
188,10b
127
160,75bB

506

177306
190.00d0
138,5056
95,506

147.1006
151 656
167,75b

324,006
145,2506
135,30060

157,00b0

126,7506
126,00hB

21425b
221,70b6
112,60b0

7420
97.90b

210,50b6
236,75b6
148,00b0

178.,006
160,00b6

0

ſofmann WVggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr.-A. lit. A.
Hösch. kis. u. Stahl
Hörter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Howaldtwerke
Hüsten. Gewrsch.

hätten. Spinn.
Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
Intrn. Baug. St. p.
Jeserich. Asphit.

Vorz.-Akt.
Kahls Porrzel.
Kali Aschersſ.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brgb.
Keuls Eisenh.

Keyling 4 Thom,

rchner Co.
Klauser Sp. ab
Köhlmann Störte

Kollm. 4 Jonrdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas u. Elokt.
Köln. Müs. ſ C.

kKölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm ev.

V.-4.
Königsb. Walzm.

Königsborn Brab.
Königszelt Pon.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körtin
Kostheim el.
Kronprz. Net.-l.
Gebr. Krüger 4 Co.
Kruschwitt Zucker
Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges.
Küpperbusch S.
Kytfhäuserhuſte
Lahmeyer Elekt.
lapp. Tiefbohrg.
lauchhamm. cv.

Laurahötte

b. Eych 4 Straß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube

leopoldshal
do. 5 Pr.-Akt.

leykam. Josefst.

Lingel Schuhw.
l. löwe Co. A.-6.
lothrng. Cement

o. kisen
do. kis. St.-Pr.

Louise Tiefbau

o. do. Pr.-A,
luccan 4 Steffen
lükecher Masch.
lügebg. Wachsb.

Malmedie. NMsch.

ärk. Maschin.
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. (as

do. GBaubant
do. ZBergw.

NMagdeb. Mählen

arie es. Bergw.
Marienb. Kofren.

Sch.-Fb. Breuer
do. do. Buckau
do. do. Kappe
do. Arm. Strübe

Massener Bergw.

Nech. Vb. lLinden.
do. do. Sorau
de. do. LTittau

Mechern. Bergw.

eggener Waliw.
enden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.
NMilowicer Eisnw.

Mix 4 BGenest Iel.
Mhlb. Seck. Dresd.
Mülheimer Brgw.
Müller Gummifb.

Möller Speiseftt.

Nähm. Koch Co
Hauheim.
Heptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.- G.

Neue Boden. A.-ü.) 9
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es-
M. Hansav. Terr.
N. estend.-A.-b.

do. München
Heurod. Kunst-A.
Neußer kisenw-
Niederl. Kohlenw.
Niend. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. Vr.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. l. A-

do.

do. Lagerhaus
do. lederpapp. 8
do. Sprit-Werke
do. Steingut 2
do. Tricot-Web.
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.

Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
Närnb. Herk.-Wk.
Ohberschl. kisb.-Bd.

do. kisen-lnd.
do. Koksw.
do. Portl.-Cem.
Odenwaläd. Hartst.
Old. kisenhütt. ev.
Oppeiner Cemnt.

Orenst. à Koppel

Osnabräck. Rupk.

Ottenser kisen
Fanz. Gelädsch.

Passage A.-B.-V.
DPauksch. Masch.

do. Vr-- A.
Peniger Masch-

r kl. Bel.
o.per en V.

phöni U A. ein.
Plania- Werke
Plauener Spitzen

Pongs Spinn- a. M.
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.

KRathen. opt. Ind. 1
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn-
Feichelt Metall
Reit 8 Martin
Rhein NMassau
Rhein. Anthrat.-R.

do. GBergbau

do. Chamotie
do. NMetallw.

do. Spiegelgl.do. n werk
do. Westtf. Ind.
lo.

Rh.-W.
Kalkwerke

TKiebeck. Mont.- V.
Rheydt elkir. Fab-
Rolandshbütte

Romdacher Hütt.

Rosenthal Porz.
Rositrer Braunk.

Sächs. Rart. Mascht.
Sächs. Kammg.

Co. Thür Bruk“
do. Webstoblf

5

C

do. Pr.-A.
Königin Mar, ab.

do. do

cr

dw

S

5

d

do.
do. Möblst.-Wb.

321,99B
255.00bB
417.00b6
121,006
123,75b
153,00b6

262,25b
336,00bB

671506
6715006

97.256
163,50d6
263,2556
124.90b
129,75b
244,75b
407.9006
155.,506
216,50b
131 00b0
283,9006
207,00b6
304,00b
141.25b6

303.25b
177.00b6

237,90b
105,50b5
148,6506
112,50b6

795066
119500
127,2666
2370000
2640006
136.300

2.00b0
83,5006
29,0056

109,00b
137,00b
299,00b6

115,00b0
116,25b
100 00b
274.,90b
136,7506

93.006
513.003
107.00b11300 e

112,75b
134 75b
140,5056
273,75b6
101.0066
135.00b6
142.000
234,506
194 606

68,00b
179,006
111,50b6
222,00b6
153,006
139,50b6
217,50b
192,7559

153,000

269,10
195,006

84.006
122,50b6

15156
146,0066

95,00b
196.25b

1640b6
185,30b6
92.00d6
52,890
61250

163.5066
91,506

78,50b6
95,30b0
66.015
12950
93.75b

135,00b
130,56d0
148.25b

333.7506
157,00b0
153,76b6
82.50hB

164,50b
153,90b

295,00b0
188,00B
39,50b0

1240000150 7560

204.00
70.750

100,00b6
193,50b

205.,10b

111,0065
94.75bB

138.0000
11250d6
64,00b
90.10b
7100b
88,5000

132,550
105,00bB
196,00b0
177.90b6
161.0060
82,00b0

305,00b6
74.806

240,006
108,0066
130,5 006

204,90b
105,30b

286,90b0
166,60b
117 50b6

96,25b
115,006
126,00d6
169 90b
174,50b0
193,50b6

227,006
140,5b6
213,09d6
225,0006

254,006

PrivetdieKont 3
„Währ. 1,70, 1 Kr. 0,85.

0. 1 Peso: 4. 1 D

0.Schimish. en
Schimmel Hasch.

50is. nie
Schlesisch. Cell.

chles. a

o. Ln. Kramsta

Spinner Renner

Stadtberg. Hätte
Stahl 4 Hölke
Stark. Hoffm. ahg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romang
Steins Hohbensſz.
Stett. Bred. Cem.

4

21
732

et 7 n. sudd. 12.
ollI.4,20. 1 Letrl.20,40

neten 5
Jareij 3rch 19
Zeronia Cem. F.

Schötf. 4 Walcc. 0
Schalker Cruben 10
Schedow. mm 9
Mens Chem. F. 16

D.

6
do. Cham. bidier 18
do. Elext.- V.
do. Vulcan
Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-4.

6
14

J 2

6
Stöhr Kammgarm 10
Stolb. Zink-Akt. 9
Strals, Spiel St. P. 7
Sturm Falzriegel
Südä. Immobiſ.

0
10

Sudenburg. Masch. 0
Tafelglas fürth
Tecklenbeorg

Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Frr. Berl. -Halens.
do. Nieder-Schönh.

o. N. Bot. Garten

do. do. Südwest
do. Viſzieben
Teutons Mishg.

M kisenh.-St.-P.p

o. da. V. 4
Thiederhall

Thür Salinen
do. Nad. u. Stahblw.
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpt.

Tittel Krüger
Jrachendg Luck.
Triptis Porzellan
Tuchfab. Aachen

Union Bau-bes.
do. Chem. fFab.

Unt. d. Lind. Bauv 7
20Varrin Papierf.

Ventrki Maschfb.

Ver. Berl. Frkf. üm.

do. Ch. W. Charl.
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpf.-Ziegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind. 792 127 2566

10

8

10
9

6

71
11

6

9

12

16 260 00b
15

6

do. K. l. Troitzsch 18
do. Mörtel-W. 10 181 005
do. Netallw. Hall. 9
do. hickelwerke
do. Pinselfabrik

10
122

do. Smyrna-Tepp. 5
do. Stahl Iyp. A. 10 192 2506

o. Thürg. Metall 12 195.0006
Victoria Fahrrad
Vogel Tel. Draht
Vogtlönd Nasch.

do V.-A.Vogt 8 Wolf
ſeht We
Vorwärts Biel. Sp.
Vorwohler Prtl. C.

W anöerer, 31

Warst. ör. 5Wasserwk. Gelsk. 19 z
Wegelin 8 Hühnet 8 146,5006

Wenderoih A.-6.

6

8

9

9

7

4

0

6

7

42 102 756
Km Si.- A. 6

en 8

492124.0056

Weser A.-ü. 5
1. Wessel Port. 7

Westè. h z
el. 5e Prior.-A. 4

tfalia Cem 5
Prahtind. 12

do. Drahtwerke 15

do. Kupfer 6
do. Mablw o

Westl. Bod-.-A.-G. 2
Wicking. Cemen 0
Wickraih. beder 10
Wiede Msch. l. 9
Wieſer Herdim. 6

Wiesloch. Tonw- 9
Wilhelmshütie 3

Wilke J zi as 1rer Gust. [13
do. Svahlrähr. 14

Wrede Mölzerei 2
Wurmrevjer 8
Zechau-kriebit 8
n

e ersre Waldhot 15

Amsterä.-R. 8 J.

äd
Brüss. u. Ant.

Kopenhbag

London

ltal. Plätie
Petersbg-

Warschau

Sovereigns pro St.

20-frants-Stücke

Goid. Silb. Banknot

c

(mperials neue p. t.
jranische NotenAmerſlanſrche Kleine 42025b

do. Coup.
Belgische Noten
kngiische bankn. 1 l.

an. Bankn 100 fr.ne Banknoten
jtalienische Noten
Norwegische Hoten

Schwedische Noten

desterr. Noten 1
00 Kr. 55.20

318,

7 dw

e S

S

w S
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